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Der neue SEAT Altea XL

Power & Fun.
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33LIEBE HANDBALLFREUNDE
Ein herzliches Willkommen zu un-
serem letzten Heimspiel der Sai-
son 2006/07 gegen den SV 63
Brandenburg-West!

Eine überaus lange
Spielzeit mit insgesamt
35 Partien für uns
geht heute zu
Ende, und leider
hat es für uns
diesmal nicht
gereicht. So
müssen wir
den schweren Weg
zurück in die Hambur-
ger Oberliga gehen. Unsere ganze
Kraft gilt also bereits jetzt dem
Unternehmen Wiederaufstieg!

Trotzdem wollen wir uns natür-
lich nicht sang- und klanglos aus
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der dritten Liga verabschieden.
Und darum soll heute gegen einen
Gegner, der vor einer Woche den
Klassenverbleib sichern konnte,

noch einmal ein Sieg her, auch
wenn dies sicherlich keine leich-
te Aufgabe ist.

In der heutigen
Ausgabe gibt es na-

türlich noch ein-
mal die ge-
wohnte Infor-

mationsflut zu
Spiel, Gegner und

Lage der Liga sowie außerdem ei-
nen ausführlichen Rückblick auf
die letzten drei Partien.

Na dann ... Viel Spaß und gute
Unterhaltung!

Eure Handball-News-Redaktion
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DER HEUTIGE GEGNER
Ein Traditions-Name ist
zurück
„Ich bin ja schon lange Trainer, aber
so eine Saison, mit so vielen Hochs
und Tiefs, habe ich noch nicht erlebt.
Aber wir haben unsere große Zielstel-
lung erreicht - den Klassenerhalt“,
fasste Trainer Peter Höhne nach dem
25:25-Unentschieden
gegen den VfL Bad
Schwartau am
vergangenen Wo-
chenende den
Verlauf der Spiel-
zeit zusammen.
Einen Spieltag vor
Saisonende hatten
die Handballer des SV 63
Brandenburg-West damit den Klas-
senerhalt geschafft.

Handball hat Tradition in Branden-
burg. Als DDR-Oberligist, Erstligist
der ersten Stunde nach der Wieder-
vereinigung und als Nachwuchs-
becken. Lutz Grosser, lange Zeit Tor-
wart beim TBV Lemgo, oder Ex-
Nationalspieler Jürgen Hildebrand,
heute Vorsitzender des SV 63, ent-
stammten dieser Handballwiege.
Der überregional bekannte, aber
schwer ins Taumeln geratene BSG
Stahl Brandenburg schloss sich 1994

Gesamtauflage:
Redaktion:

Redaktion Damen:
Titelfotos:

Druck:
Anzeigen:

3.500 Stück
M. Fraikin
S. Thom
T. Jaklitsch
J. Nuppenau
MDV Blank, Trittau
G. Wollesen
K.-D. Schmidt
W. Krickhahn
W. Wiener
S. Thom

Impressum

SV Brandenburg-West
Gründung: 1991 (1963 als SG Dy-
namo Brandenburg-West)
Mitglieder: 420
Erfolge im Handball: Zweiter der
Berlin-Brandenburg-Liga 2004,
Regionalliga-Aufstieg 2006 (Vor-
gänger: zwei Mal DDR-Oberliga
und Bundesliga-Aufstieg 1991)
Regionalliga-Zugehörigkeit: seit
2006
Internet: www.sv63.de
Halle: SV 63-Halle (350 Sitzplätze,
200 Stehplätze)
Geschäftsführer: Wolfgang Rosen
Zugänge: Björn Rupprecht, Tobias
Kurtz (beide VfL Potsdam), Frank
Reckzeh (Dessauer HV), John
Bräunig (LHC Cottbus)
Abgänge: Steffen Schmidt

dem SV Brandenburg-West an, des-
sen Vorgänger 1963 gegründet wor-
den war. Das Ziel: Etablierung im leis-
tungsorientierten Handball. Und es
ging stürmisch voran: Zwischen 1995
und 2001 stürmte der Klub von der
Kreis- in die Oberliga. Und als man im
Winter 2005 eine Serie von acht Sie-
gen in Folge startete, reichte es noch,

den BFC Preußen abzufan-
gen. Der Regionalli-

ga-Aufstieg war
perfekt.

Die kleine SV63-
Halle platzte aus
allen Nähten. Ein
Hexenkessel, der

beim Vorhaben
„Klassenerhalt“ eine gro-

ße Hilfe war. „Die Punkte müssen wir
zu Hause holen“, wusste Trainer
Peter Höhne schon vor Saisonbeginn.
„Wir dürfen keine Luftschlösschen
bauen, es kann nur um den Klassen-
erhalt gehgen.“ Als Erfolgsrezept
sollte die Mischung aus einigen
Nachwuchsleuten und gestandenen
Akteuren aus der Region dienen. Zur
Freude von Peter Höhne sind im letz-
ten Sommer mit Björn Rupprecht und
Tobias Kurtz zwei großgewachsene
Rückraumspieler vom Zweitliga-Auf-
steiger VfL Potsdam zum Team ge-
stoßen. Neben einer offensiven Ab-
wehr konnte nun auch eine 6:0-De-
ckung etabliert werden. „Dadurch
sind wir nicht mehr so schnell aus-
rechenbar“, freute sich der Coach, der
seit Februar 2006 als sportlicher Lei-
ter und verantwortlicher Trainer
beim SV 63 tätig ist und vorher jah-
relang beim HSV Blau-Weiß Insel
Usedom gewirkt hatte.

Nach einem misslungenen Saison-
start mit 1:9 Punkten spielte sich das
Team bis Anfang Dezember durch
acht Siege in Folge bis auf Platz vier

der Tabelle nach vorne. Dann folgten
die beiden schweren Verletzungen
von Kapitän Sven Schößler und Links-
händer Björn Rupprecht, die sich in-
nerhalb von nur zwei Wochen beide
einen Achillessehnenabriss zuzogen.
Schößler feierte am vergangenen
Samstag nach fünfeinhalb Monaten
Pause gegen Schwartau sein Come-
back, Rupprecht fehlt nach wie vor.

Kurz vor Saisonende gerieten die
Brandenburger dann doch noch in
Abstiegsgefahr. Nach drei Niederla-
gen im März und den Schlappen in
Ellerbek und Cottbus brachte erst das
Remis gegen den Tabellenzweiten
vor Wochenfrist die endgültige Ret-
tung.

Im Hinspiel unterlagen wir in ei-
nem eher unterdurchschnittlichen
Spiel mit 24:28, nachdem es fünf Mi-
nuten vor Spielende noch 234:24 ge-
standen hatte.
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Der SV 63 Brandenburg-West in der Saison 2006/2007. Hintere Reihe von links: Peter Höhne (Trainer), Christian Buhtz, Dayan
Schulze, Tobias Kurtz, Sven Schößler, Stephan Fuchs, Frank Reckzeh, Björn Rupprecht, Wolfgang Fliß (Co-Trainer). Vordere Reihe:
Dr. Norbert Kuhl (Mannschaftsarzt), John Bräuning, Tom Winter, Felix Richter, Matthias Junge, Stefan Köpke, Gregor Teichert, Ute
Eckhardt (Physiotherapeutin), Detlef Dirks (Mannschaftsbetreuer). Hockend: Andy Witowski, Norman Greulich. Es fehlen: Günter
Krücken, Robert Stelzig, Steffen Eisermann, Klaus Braasch (Mannschaftsleiter).



66 AKTUELLES
Schiedsrichter
... der heutigen Partie sind die Her-
ren Sven Klitzschmüller und Boris
Unmack (Hamburg/Kiel), die dem
NOHV-A-Kader angehören. Am
Kampfrichtertisch nimmt das Ge-
spann Holger Bauersfeld/Dirk Gör-
del Platz.

Lazarett
Nachdem er im letzten Spiel auf
Usedom passen musste, steht uns
unser Rückraumbomber Christian
„Schnulli“ Schedeit heute in seinem
letzten Spiel für den ATSV wieder
zur Verfügung.

Unser Kreisläufer Dennis Kond-
ziella lag unter der Woche mit Ma-
gen-Darm-Grippe flach. Er hofft je-
doch, bis heute wieder einiger-
maßen auf dem Damm zu sein.

Ansonsten sind für das Saison-

finale alle Mann an Bord.

Neuzugänge?
Am Dienstag beim Training wurden
einige „Gastspieler“ gesichtet. Inte-
resse an einer sportlichen Zusam-
menarbeit besteht grundsätzlich
auf beiden Seiten, mehr Infos dazu
dürfte es in den nächsten Tagen
und Wochen geben.

Lage der Liga
Der LHC Cottbus steht bereits seit
einiger Zeit als Meister und Aufstei-
ger in die 2. Bundesliga fest.

Wesentlich spannender ist es am
Tabellenende. Lediglich die HSG
Schülp/Westerrönfeld und wir
müssen bislang definitiv zurück in
die Oberliga. Ebenfalls quasi chan-
cenlos ist die HSG Kropp-Tetenhu-
sen, die mindestens zwei Punkte

Fit wie ein Turnschuh . . .

... sollte auch Ihre Sicherheit und Vorsorge
sein. Auch Sicherheit muss passen, damit
Sie im Schadenfall nicht ins Stolpern 
kommen. Wir erstellen für Sie gern Ihr 
persönliches Sicherheitsprofil und gehen
Ihnen nicht mit unnützer Vorsorge auf den
Senkel. Rufen Sie uns an, wenn Sie ganze
Leistung schätzen.

Hauptvertretung WOLFGANG WIENER
Hamburger Straße 18 · 22941 Bargteheide
Telefon 04532 22562 · Fax 04532 22797 

und 34 Tore aufholen müsste und
zudem in Cottbus antreten muss.
Der TSV Ellerbek kann sich mit ei-
nem Sieg gegen Schlusslicht
Schülp/Westerrönfeld selbst ret-
ten, Ludwigsfelde müsste in Do-
beran gewinnen und zudem auf
Schützenhilfe aus Schülp und Flens-
burg hoffen. Denn dort tritt Sto-
ckelsdorf bei der SG Flensburg-
Handewitt II an und muss mit neun
Toren gewinnen, um sicher drin zu
bleiben. Dann und bei einem El-
lerbeker Sieg würde es wohl die
spielfreie SG BraHU treffen, da in
der 2. Bundesliga der 1. VfL Potsdam
bei zwei Punkten und 40 Toren
Rückstand und nur noch zwei Spie-
len kaum noch Chancen auf den
Klassenerhalt hat und somit wohl
auch der Tabellendreizehnte  am
Ende absteigen muss.

Es bleibt also ein Krimi bis zum
Schluss.
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War's das schon?
ATSV - HSV Peenetal Loitz
28:34 (18:15)

Die Regionalliga-Handballer des
Ahrensburger TSV haben die
Chance verpasst, sich nach
der schweren Aus-
wärtsschlappe in
Ludwigsfelde
zu rehabilitie-
ren und im
Kampf gegen
den Abstieg
w i c h t i g e
Punkte einzu-
fahren. Nach ei-
ner zwischen-
zeitlichen Sechs-
toreführung unterla-
gen sie dem HSV Peenetal
Loitz am Ende sogar noch deut-
lich mit 28:34 (18:15) und haben
damit wohl endgültig den Klas-
senverbleib verspielt.

12:6 stand es nach 18 Minuten
in der Heimgartenhalle und so
mancher traute seinen Augen
kaum. Die Einstellung bei den

Stormarnern stimmte und so er-
arbeiteten sie sich einen komfor-
tablen Vorsprung. Auch sechs Mi-
nuten später lagen die Gastgeber
immer noch mit 16:10 in Front.
Doch vor allem durch einfache
technische Fehler brachte der

ATSV die Peenestädter
noch vor dem Pau-

senpfiff zurück ins
Spiel. Von 17:12

kam der Gast
durch drei
Treffer in Fol-
ge auf 17:15
heran, bevor

Thiago Santos
per Siebenme-

ter noch einmal
auf 18:15 erhöhte.

Aus der Kabine kam
dann der HSV wesentlich besser
als die Hausherren. Schnell ge-
lang der Ausgleich zum 18:18. Ein
kurzes Aufbäumen brachte die
erneute 20:18-Führung für die
Ahrensburger, doch erneut drei
Gegentore in Serie bedeuteten
die erste Führung im Spiel für die
Vorpommern. Zwar konnte der

ATSV noch dreimal ausgleichen,
doch nach dem 23:24 gab der HSV
die Führung nicht mehr aus der
Hand. Vor allem die Kreise von
HSV-Spielmacher Frank Wahl, der
insgesamt elf Treffer erzielte,
konnte der ATSV zu keiner Zeit
einengen. In den letzten zehn
Minuten machten die Gäste so
aus einem 28:27-Vorsprung sogar
noch einen deutlichen 34:28-Er-
folg.

Aufstellung ATSV (Tore/Sieben-
meter): Steffen Reider (1.-60., 17
Paraden), Florian Schmidt (n. e.) -
Christoph Palder (9), Marc Feldt-
mann (6), Thiago Santos (5/3),
Dennis Kondziella, Patrick Ran-
zenberger ( je 2), Markus Fraikin,
André Peter, Philipp Ruge und
Hanno Jost ( je 1), Christian Sche-
deit, Alexander Bär.

Loitz: Enrico Ney, Christian
Genuttis - Frank Wahl (11), An-
dreas Schulz (4), Michael Köhler
(4/2), Johannes Müller, Jan Deth-
loff, Zbigniew Podfigurny ( je 3),
Stefan Förster, Oliver Wickel (je 2),
Lars Effenberger, Markus Dau ( je
1), Sven Präkels, Tomasz Ma-

Med. Massagepraxis Ahrensburg

Nicolas Stucke
physikalische Therapie

Reeshoop 48
22926 Ahrensburg
Tel.: 0 41 02 / 67 75 66

Mo., Di. + Do. 8 - 12 Uhr
14 - 19 Uhr

Mi. + Fr. 8 - 13 Uhr
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toszko.
Schiedsrichter: Maik Lehmann,

Ronny Domke (Cottbus)
Siebenmeter: 5/4 : 3/2 (Santos

vergibt gegen Ney - Reider pariert
gegen Wahl).

Zeitstrafen: 5:6 (Kondziella 21.,
38., Ranzenberger 28., Bär 38.,
Santos 39. - Müller 8., Förster 25.,
Dethloff 27., Schulz 38., Effen-
berger 40., Wickel 58.).

Spielverlauf: 2:0 (3. Minute), 2:1,
4:1 (6.), 4:2, 6:2 (11.), 6:5 (13.), 9:5
(16.), 9:6 (16.), 12:6 (19.), 12:9 (21.),
15:9 (23.), 16:10 (25.), 16:12, 17:12
(28.), 17:15 (30.), 18:15 - 18:18 (34.),
20:18 (36.), 20:21 (39.), 21:21, 23:23
(44.), 23:25 (46.), 27:28 (50.), 27:32
(58.), 28:32 (58.), 28:34 (60.).

Zuschauer: 100.

Der Abstieg ist besie-
gelt
ATSV Stockelsdorf - ATSV
27:24 (14:11)

Nach der 24:27 (11:14)-Niederlage
beim ATSV Stockelsdorf steht der
Abstieg der Regionalliga-Hand-
baller des Ahrensburger TSV end-
gültig fest. Bei nur noch zwei aus-
stehenden Partien für die
Stormarnern und fünf Punkten
Rückstand auf den ersten Nicht-
abstiegsplatz ist der Klassener-
halt nicht mehr zu schaffen.

Bereits vor der Begegnung war
allen klar, dass nur bei drei Siegen
aus den letzten drei Spielen über-
haupt noch eine Chance bestün-
de. Diese letzte Hoffnung ist nun
zerplatzt. Im Spiel beim ebenfalls

RÜCKBLICK
noch stark abstiegsbedrohten
ATSV Stockelsdorf liefen die Ah-
rensburger stets einem Rück-
stand hinterher, kämpften sich
aber auch immer wieder zurück
in die Partie. Von 7:11 verkürzten
sie vor der Halbzeit auf 10:11, und
acht Minuten vor Ende markier-
te Marc Feldtmann den An-
schlusstreffer zum 20:21,
nachdem die Gäste
sieben Minuten
zuvor bereits
nahezu aus-
s i c h t s l o s
mit 14:20 in
Rückstand
g e l e g e n
h a t t e n .
Doch der
A u s g l e i c h
gelang nicht,
weil die
Schlossstädter vor
allem immer wieder am
gut aufgelegten Jörg Engelhardt
im Stockelsdorfer Tor scheiterten.
Von 22:21 zogen die Hausherren
wieder auf 25:21 davon und hat-
ten das Spiel entschieden.

Damit muss der ATSV zum zwei-
ten Mal nach 2004 den schweren
Weg zurück in die Hamburger
Oberliga antreten.

 Aufstellung Ahrensburg (Tore/
Siebenmeter): Steffen Reider (1.-
60., 18 Paraden), Florian Schmidt
(n. e.) - Marc Feldtmann (5),
Christian Schedeit, Dennis Kond-
ziella ( je 4), André Peter, Markus
Fraikin, Philipp Ruge ( je 2), Thiago
Santos (2/1), Hanno Jost, Patrick

Ranzenberger, Said Evora ( je 1),
Alexander Bär (n. e.).

Stockelsdorf: Jörg Engelhardt
(1.-60.), Steffen Kortkamp (n. e.) -
Moritz Molt (7), Oliver Wende (5),
Peter Kasza (5/1), Stephan Schle-
gel (4), Ingolf Gonschorek (3),
Menc Exner (2), Jan-Philipp Bülow
(1), Christian Wentorf, Florian

Grotzky, Thomas Dohse,
Thomas Zimmer-

mann, Alexander
Tantiung.

S c h i e d s -
r i c h t e r :
Torsten Her-
fert, Thilo
J u r i s c h
(Ludwigs-
felde/Ber-

lin)
S i e b e n -

meter: 1/1 : 1/1.
Zeitstrafen: 5:9

(Zimmermann 18., 30.,
Exner 22., Kasza 47., Schlegel 52. -
Ranzenberger 19., 60., Peter 21.,
Evora 44., 50., 54., Kondziella 52.,
Schedeit 57., Santos 58.).

Rote Karten: Evora (Ahrensburg,
54., nach der 3. Hinausstellung),
Gonschorek (Stockelsdorf, 60.,
wegen grober Unsportlichkeit)-

Spielverlauf: 0:1 (2. Minute), 2:1,
3:3 (9.), 6:3 (12.), 6:5 (14.), 8:5 (17.),
11:7 (21.), 11:10 (26.), 12:11 (29.), 14:11
(30.) - 14:12 (33.), 16:12 (40.), 18:13
(43.), 20:14 (46.), 20:18 (50.), 21:18
(50.), 21:20 (53.), 22:20 (53.), 22:21
(54.), 25:21 (57.), 25:23 (59.), 27:23
(60.), 27:24 (60.).

Zuschauer: 200.
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Professioneller, weltweiter Handel von
gebrauchten und neuen  Containern. Besondere Erfahrungen bestehen bei

der Belieferung von Großprojekten, für die Initiatoren auf langjährige
Kenntnisse zurückgreifen können.

CONTAINER & TRADING GMBH

ATLU Container & Trading GmbH, Wacholderweg 2, 22335 Hamburg, Tel.: 040-5009 9283, Fax: 040-59355455
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RÜCKBLICK
Erst nach der Halbzeit
aufgewacht
HSV Insel Usedom - ATSV
29:24 (17:9)

Für die bereits als Absteiger fest-
stehenden Regionalliga-Hand-
baller des Ahrensburger TSV gab
es im letzten Auswärtsspiel beim
HSG Insel Usedom nichts zu ho-
len. Mit 24:29 (9:17) unterlag das
Team von Trainer Hans Riedel, der
sich am Ende aber zumindest mit
der Leistung in den zweiten 30
Minuten zufrieden zeigen konn-
te.

Die Gastgeber machten schnell
klar, dass sie an diesem Tag nichts
anbrennen lassen wollten. Nach
dem zwischenzeitlichen 2:2 zo-
gen sie auf 6:2 davon und führ-
ten nach 17 Minuten bereits deut-
lich mit 12:5. Bis zum Halbzeitpfiff
bauten sie den Vorsprung auf
17:9 aus und kamen dabei vor al-
lem über die schnelle Mitte und
die zweite Welle zur Erfolg. Zu
zaghaft waren dabei die Bemü-
hungen der Stormarner, die Krei-

se des Usedomer Haupttorschüt-
zen Mateusz Zaremba und seiner
Kameraden zu
stören.

Nach dem Sei-
tenwechsel wa-
ren es die Ah-
rensburger nun
ihrerseits, die
über schnelles
Spiel zum Er-
folg kamen. So
verkürzten sie
den Rückstand
innerhalb von
nur fünf Minuten auf
14:18. Doch näher ließen sie
die Gastgeber nicht herankom-
men. Am Ende feierten die Use-
domer einen auch in der Höhe
verdienten Sieg.

AAAAAufufufufufstellung Ahrstellung Ahrstellung Ahrstellung Ahrstellung Ahrensburensburensburensburensburg (g (g (g (g (TTTTTo-o-o-o-o-
rrrrreeeee/////SiebenmeterSiebenmeterSiebenmeterSiebenmeterSiebenmeter): Steffen Reider
(1.-30., 10 Paraden), Florian
Schmidt (31.-60., 6 Paraden) –
Thiago Santos (10/4), Philipp Ruge
(4), Dennis Kondziella (3), Marc
Feldtmann, Said Evora ( je 2),
Hanno Jost, Markus Fraikin, Pat-
rick Ranzenberger ( je 1).

Usedom:Usedom:Usedom:Usedom:Usedom: Lars Müller, Stefan
Köpke, Thilo Schößner – Mateusz

Zaremba (9/
3), Daniel
Holtz (5), To-
masz Gala (3),
C h r i s t o p h
Reetz, Alexan-
der Leow, Ale-
xander Gleß,
Nico Heiden-
reich, Marcel
Saß ( je 2), Eik
Wicht, Ben
Teetzen ( je 1),

Felix Klepp.
SchiedsrichSchiedsrichSchiedsrichSchiedsrichSchiedsrichterterterterter:::::     Holger

Siebert, Helmut Wenzel (Lübbe-
nau)

SiebenmeterSiebenmeterSiebenmeterSiebenmeterSiebenmeter::::: 5/3 : 4/4 (Reider
pariert zweimal gegen Zaremba).

ZZZZZeitstreitstreitstreitstreitstrafafafafafen:en:en:en:en: 3:1 (Saß 21., Gleß 27.,
Zaremba 31. – Evora 51.).

SpielvSpielvSpielvSpielvSpielverlauferlauferlauferlauferlauf::::: 2:2 (3. Minute), 6:2
(11.), 8:5 (14.), 12:5 (18.), 15:9 (25.),
17:9 (30.) – 17:12 (34.), 18:12 (36.),
18:14 (36.), 21:14 (39.), 21:16 (42.),
22:16 (42.), 22:18 (43.), 25:21 (50.),
28:21 (57.), 28:23 (58.), 29:24 (60.).

ZZZZZuschaueruschaueruschaueruschaueruschauer::::: 700.
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MANNSCHAFTSWAGEN!
Der neue KIA Carnival. So multi, wie ein Van nur sein kann.
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Einfach raumhaft, was der neue KIA Carnival so alles bietet, vor allem Platz für bis 
zu 7 Personen. Ein Van mit Klasse und Qualität: komfortabel, wendig, stark und 
sicher! 

Erleben Sie bei Dello in Ahrensburg die ganze Vielfalt der KIA Modelle, Gebrauchtwa-
gen zu günstigen Preisen, den gewohnt zuverlässigen Service und ein breit gefächer-
tes Spektrum an Teilen und Zubehör.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Dello Team Ahrensburg

www.dello.de
DELLO Ahrensburg
Hamburger Str. 41-43 · 22926 Ahrensburg
Tel. 0 41 02 / 88 15-10 · ahrensburg@dello.de
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SPIELPLAN
Regionalliga Nordost

Sa. 16.09.2006 16:45 HSG Kropp-Tetenhusen - ATSV 31:25 (14:15)

So. 24.09.2006 17:00 ATSV - HSG Schülp/Westerrönfeld 28:33 (14:17)

Do. 28.09.2006 20:15 TSV Ellerbek - ATSV 29:34 (10:19)

Di. 03.10.2006 14:00 ATSV - LHC Cottbus 33:41 (14:19)

Sa. 07.10.2006 19:00 VfL Bad Schwartau - ATSV 30:22 (16:13)

Mi. 11.10.2006 20:30 DHK Flensborg - ATSV 40:29 (21:12)

Sa. 14.10.2006 17:00 Bad Doberaner SV - ATSV 22:28 (9:14)

So. 22.10.2006 17:00 ATSV - AMTV 32:29 (13:12)

Sa. 28.10.2006 18:00 SG BraHU - ATSV 28:32 (17:19)

Sa. 04.11.2006 18:00 ATSV - SG Flensburg-Handewitt II 25:24 (14:13)

Fr. 10.11.2006 20:30 HSG Tarp-Wanderup - ATSV 39:27 (16:13)

So. 19.11.2006 15:00 ATSV - Ludwigsfelder HC 36:31 (20:15)

Sa. 25.11.2006 17:00 HSV Loitz - ATSV 30:26 (11:15)

So. 03.12.2006 17:00 ATSV - ATSV Stockelsdorf 24:21 (9:10)

So. 10.12.2006 16:30 HSG Nord-NF - ATSV 22:31 (12:18)

So. 17.12.2006 17:00 ATSV - HSV Insel Usedom 24:29 (15:12)

Sa. 06.01.2007 18:00 SV Brandenburg-West - ATSV 28:24 (13:13)

So. 14.01.2007 17:00 ATSV - DHK Flensborg 27:30 (16:13)

Sa. 20.01.2007 18:00 ATSV - HSG Kropp-Tetenhusen 31:30 (16:16)

So. 28.01.2007 16:00 HSG Schülp/Westerrönfeld - ATSV 25:25 (13:15)

Di. 06.02.2007 20:00 ATSV - TSV Ellerbek 24:29 (9:14)

Mi. 14.02.2007 19:00 LHC Cottbus - ATSV 37:24 (19:9)

So. 18.02.2007 17:00 ATSV - VfL Bad Schwartau 29:36 (13:17)

Sa. 24.02.2007 18:00 ATSV - Bad Doberaner SV 18:38 (10:18)

So. 11.03.2007 17:00 ATSV - SG BraHU 29:33 (14:18)

Fr. 16.03.2007 20:30 SG Flensburg-Handewitt II - ATSV 35:22 (15:13)

Do. 22.03.2007 20:00 AMTV - ATSV 40:18 (18:11)

Sa. 24.03.2007 18:00 ATSV - HSG Tarp-Wanderup 32:31 (16:18)

Fr. 30.03.2007 19:30 Ludwigsfelder HC - ATSV 34:26 (15:11)

Sa. 14.04.2007 18:00 ATSV - HSV Loitz 28:34 (18:15)

Sa. 21.04.2007 19:00 ATSV Stockelsdorf - ATSV 27:24 (14:11)

Sa. 05.05.2007 19:00 HSV Insel Usedom - ATSV 29:24 (17:9)

Sa. 12.05.2007 19:00 ATSV - SV Brandenburg-West Heimgarten
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aus: Ahrensburger Zeitung v. 16.04.2007

HANDBALL AHRENSBURGER TSV UNTERLIEGT HSV LOITZ

28:34 − Tschüs, Regionalliga
Stormarner vergeben
zweimalige Sechs-Tore-
Führung. Der Klassen-
verbleib wird immer
unwahrscheinlicher.

Manfred Bode
Ahrensburg

Das war es wohl. Theoretisch
ist für die Handball-Männer
des Ahrensburger TSV der
Verbleib in der Regionalliga
Nordost zwar noch immer
möglich, nach der 28:34
(18:15)-Heimpleite gegen die
HSV Loitz ist es jedoch sehr
unwahrscheinlich, dass die
Stormarner in den verblei-
benden drei Saisonspielen
beim ATSV Stockelsdorf, der
HSV Insel Usedom und gegen
den SV Brandenburg/West
noch drei Punkte wettma-
chen.

Trainer Hans Riedel unter-
teilte das Spiel in drei Phasen:
Den ersten Teil, in dem sich
seine Mannschaft zweimal bis
auf sechs Tore von ihrem Geg-
ner absetzte (12:6, 16:10).
Abschnitt zwei, in dem der
Vorsprung zunächst bis zur
Pause auf drei Treffer zusam-
menschmolz und Loitz nach
dem Wiederbeginn zu schnell
den Ausgleich schaffte. Und
die Schlussphase, in der die
Gäste aufgrund ihrer physi-
schen Vorteile noch zum kla-
ren Erfolg kamen. „Wir hät-
ten dem Gegner den Spaß am
Spielen nehmen können,
wenn wir mindestens fünf To-
re in die Halbzeit gerettet hät-
ten“, sagte Riedel. „Aber wir
haben Loitz mit unseren Feh-
ler wieder herangebracht.“

Der Loitzer Coach Jürgen
Radloff hatte auf den langen
Atem seines Teams gebaut,
zumal die Ahrensburger auch
im Hinspiel über weite Stre-
cken geführt, am Ende jedoch
ihren Drei-Tore-Vorteil noch
aus der Hand gegeben und
die Partie mit 26:30 verloren
hatten.

Nicht zuletzt weil Steffen
Reider (17 Paraden) im
ATSV-Tor stark begann, er-

Patrick Ranzenberger (l.) gelangen zwei Treffer. Rechts: Gegenspieler Stefan Föster. FOTO: HOYER

wischten die Hausherren den
besseren Start. Die 6:2-Füh-
rung schmolz zwar schnell
zusammen, da sich André Pe-
ter als Spielmacher etliche
Fehler leistete. Philipp Ruge
als Ballverteiler brachte aber
wieder Struktur ins Spiel, so-
dass Ahrensburg den Vor-
sprung wieder ausbaute, ehe
sich Marc Feldtmann, Patrick
Ranzenberger und Dennis
Kondziella gegen die offensi-
ver werdende Gäste-Abwehr
unnötige Ballverluste und
schwache Abschlüsse leiste-
ten.

Zu Beginn des zweiten
Durchgangs wagte Riedel den
Einsatz von Christian Sche-
deit. „Weil bis dahin nur

Christoph Palder und Marc
Feldtmann aus dem Rück-
raum getroffen hatten, muss-
te ich etwas versuchen“, er-
klärte der Coach, warum er
den Medizinstudenten nach
knapp zweimonatiger Wett-
kampfpause (Ellenbogenver-
letzung) in dieser kritischen
Phase einwechselte. Schedeit
agierte jedoch unglücklich:
Zwei seiner Würfe verfehlten
ihr Ziel knapp, zum dritten
Versuch kam er gar nicht,
weil die Schiedsrichter Dom-
ke/Lehmann (Cottbus) auf
Stürmerfoul erkannten.

Auch Riedels Variante mit
Thiago Santos als Ballvertei-
ler für den von einer Ober-
schenkelprellung beeinträch-

tigten Ruge brachte nicht den
erhofften Erfolg. Offen blieb
die Partie nur, weil Palder
und Feldtmann noch trafen.
Mit zunehmender Spieldauer
aber fiel es den Gästen immer
leichter, Tore zu werfen. Rie-
del: „Wir hatten unsere Chan-
ce vor der Pause, haben sie
aber nicht genutzt. Deshalb
geht der Sieg des Gegners in
Ordnung.“
Spielverlauf: 2:0, 4:1, 6:2, 6:5, 9:5, 12:6,
12:9, 15:9, 16:10, 16:12, 17:12, 17:15,
18:15 − 18:18, 20:18, 20:21, 21:21, 23:23,
23:25, 27:28, 27:32, 28:34
Die Tore für den Ahrensburger TSV war-
fen: Christoph Palder (9), Marc Feldtmann
(5), Thiago Santos (5/3), Markus Fraikin,
Dennis Kondziella, Patrick Ranzenberger
(je 2), André Peter, Philipp Ruge und Han-
no Jost (je 1).
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aus: Ahrensburger Zeitung v. 23.04.2007

Ahrensburger müssen in die Oberliga
Sören Bachmann
Ahrensburg

Zwei Stunden waren am
Sonnabend vergangen seit
dem Regionalliga-Abstieg des
Frauenteams, da erwischte
es auch die Handball-Männer
des Ahrensburger TSV. Die
20. Saisonniederlage, ein
24:27 (11:14) beim um den
Klassenverbleib kämpfenden
ATSV Stockelsdorf und des-
sen bis vor sieben Wochen
noch für den ATSV tätigen
Trainer Jens Lüdtke, besie-
gelte die Rückkehr der Stor-
marner in die Hamburger
Oberliga. Vor einem Jahr war
der Klub diesem Schicksal
nach einem zähen Rechts-
streit mit dem Nordostdeut-

schen Handball-Verband im
letzten Moment gerade noch
entgangen.

Dass es nicht reichen wür-
de in dieser Saison hatte sich
lange angedeutet, dement-
sprechend gefasst reagierte
die Mannschaft, nachdem sie
auch die letzte theoretische
Chance verspielt hatte. „Wir
sind alle sehr realistisch in
die Partie gegangen“, sagte
Linksaußen Markus Fraikin.
„Jeder wusste ja, dass im
Prinzip nur ein Wunder hel-
fen konnte.“

Doch das blieb aus, weil der
ATSV in den entscheidenden
Momenten seine Torchancen
nicht nutzte, aber auch im-
mer wieder am überragen-
den Torwart Jörg Engelhardt
scheiterte. Mit 3:6, mit 7:11,

mit 14:20 lagen die Ahrens-
burger hinten, immer wieder
verkürzten sie den Rückstand
bis auf einen Treffer. „Aber
dann haben wir die Big Points
nicht gemacht“, sagte Trai-
ner Hans Riedel. Der psycho-
logischen Vorteil nach der
Aufholjagd zum 20:21
(53. Minute) und zum 21:22
(54.) war spätestens dahin,
als die Gastgeber mit einem
kuriosen Treffer aus der eige-
nen Hälfte heraus zum 21:24
trafen − ATSV-Schlussmann
Steffen Reider war weit aus
seinem Tor gelaufen, um ei-
nen Gegenstoß abzufangen.

Nun beginnt also die Pla-
nung der Rückkehr in Liga
drei. Riedel hat bereits bis
zum Ende der kommenden
Saison seine Dienste zuge-

sagt, nun geht es darum, die
Mannschaft zu verstärken.
„Wir sind einfach zu wenig
Leute. Das reicht so nicht,
auch nicht für die Oberliga“,
sagte Fraikin.

Die Chancen auf den direk-
ten Wiederaufstieg stehen
und fallen aber auch mit dem
TSV Ellerbek. Schafft der Re-
gionalliga-Drittletzte den
Klassenverbleib nicht, haben
die Ahrensburger in der
Oberliga einen ganz harten
Konkurrenten mehr.
Spielverlauf: 3:3, 6:3, 6:5, 8:5, 11:7,
11:10, 14:11 − 18:13, 20:14, 21:20, 22:21,
25:21, 27:24.
Die Tore des Ahrensburger TSV warfen:
Marc Feldtmann (5), Christian Schedeit,
Dennis Kondziella (je 4), André Peter,
Markus Fraikin, Philipp Ruge (je 2), Thiago
Santos (2/1), Hanno Jost, Patrick Ranzen-
berger und Said Evora (je 1).
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Eine gute
Halbzeit reicht
nicht zum Sieg

AHRENSBURG − Aus Sicht von
Trainer Hans Riedel haben die
Handball-Männer des Ahrens-
burger TSV schon die ersten
Schritte in der Vorbereitung
auf die kommende Oberliga-
saison gemacht. Im vorletzten
Regionalligaspiel beim HSV
Insel Usedom unterlag der Ab-
steiger zwar mit 24:29 (9:17),
zeigte aber in der zweiten
Halbzeit, mit welcher Hand-
ballphilosophie der sofortige
Wiederaufstieg gelingen
könnte. „Das waren in Bezug
auf den erweiterten Tempoge-
genstoß die besten 30 Minuten
unter meiner Regie“, sagte
Riedel zufrieden. „In diese
Richtung werde ich die Mann-
schaft weiterentwickeln.“

Im ersten Spielabschnitt sah
es jedoch noch nicht danach
aus, als würden die Ahrens-
burger die Feierstimmung der
700 Zuschauer in der Pom-
mernhalle stören können, die
sich auf ein Schützenfest ihres
Teams eingestellt hatten.

Seine Mannschaft habe die
Regeln des modernen Hand-
balls blauäugig ignoriert, um-
schrieb Riedel die mangelnde
geistige Frische der Spieler,
schnell zu reagieren, um von
Defensive auf Offensive und
umgekehrt umzuschalten.
„Wir haben keine Anstalten
gemacht, den Gegner zumin-
dest im Konter über die zweite
Welle unter Druck zu setzen“,
kritisierte der Coach. „Und auf
der anderen Seite kamen wir
bei den gegnerischen Tempo-
gegenstößen mit unseren
Rückzugsbemühungen oft zu
spät.“

Dabei war Riedels Konzept,
in Ahlbeck auf Usedom ein gu-
tes Ergebnis erreichen zu kön-
nen, eng verknüpft mit dem
Konterspiel − zumal mit den
verletzten Christoph Palder
und Christian Schedeit die
zwei wurfstärksten Rück-
raumspieler ausfielen. Im
zweiten Spielabschnitt stei-
gerten sich die Stormarner je-
doch: Während die Gastgeber
im Gefühl der Überlegenheit
einen Gang zurückschalteten,
offenbarten die Ahrensburger
plötzlich ihre Tugenden und
halbierten den Rückstand in-
nerhalb von fünf Minuten auf
14:18. Riedel: „Wir haben den
Gegner mit Kontern unter
Druck gesetzt und ihm in der
Abwehr keine Zeit gegeben,
sich zu organisieren.“

Wären Thiago Santos und
Markus Fraikin beim Stand
von 20:24 nicht gut postiert
gescheitert und hätten die
Gäste in der nachfolgenden
Unterzahl nicht zweimal über-
hastet abgeschlossen, dann
wäre sogar noch mehr drin ge-
wesen.

Als auffälligste Spieler stell-
te der Coach Thiago Santos,
Philipp Ruge und Florian
Schmidt heraus, der nach der
Pause das Tor hütete. Gute An-
sätze zeigte zudem Dennis
Kondziella im linken Rück-
raum und am Kreis. (mabo)

Spielverlauf: 0:1, 2:2, 2:6, 5:12, 9:17 −
14:18, 20:24, 21:27, 24:29

Die Tore für den Ahrensburger TSV war-
fen: Thiago Santos (10/4), Philipp Ruge (4),
Dennis Kondziella (3), Marc Feltmann, Said
Evora (je 2), Markus Fraikin, Patrick Ran-
zenberger und Hanno Jost (je 1).



Starke Leistung...
durch gute Versorgung, intensive Beratung 
und Energie!

GASVERSORGUNG AHRENSBURG GMBH
Kundenzentrum: Lohe1, 22926 Ahrensburg, Telefon: 0 41 02 / 9974 - 0
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9-18 Uhr, weitere Infos unter: www.gag-ahrensburg.de

Ahrensburg gibt Gas.

Foto: Jürgen Nuppenau
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MATTHIAS DRÄGER
T I S C H L E R M E I S T E R

Lübecker Straße 4 - 22949 Ammersbek
Telefon: 0 41 02 / 82 18 81 oder 0 40 / 2 20 22 04
E-Mail: tischlereidraeger@t-online.de

Die 1. Herrenmannschaft des ATSV. Hintere Reihe von links: Said Evora, Marc Feldtmann, André Peter, Christian Schedeit, Christoph
Palder, Philipp Ruge, Ex-Trainer Jens Lüdtke. Vordere Reihe von links: Hanno Jost, Alexander Bär, Patrick Ranzenberger, Florian
Schmidt, Steffen Reider, Markus Fraikin, Thiago Santos. Es fehlen: Dennis Kondziella, Trainer Hans Riedel.
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Die Spielorte der Regionalliga Nordost 2006/07







2222 EWIGE ATSV-TORSCHÜTZENLISTE
Platz Name Tore 7m Feldtore Spiele Ø ohne 7m Ø mit 7m

1. Markus Fraikin 856 6 850 292 2,9 2,9
2. Marc Monich 806 171 635 210 3 3,8
3. Kai Stolze 707 151 556 108 5,1 6,5
4. Norbert Schrader 395 10 385 197 2 2
5. Christoph Palder 375 2 373 76 4,9 4,9
6. Robert Heinrich 342 62 280 70 4 4,9
7. Thiago Santos 301 80 221 52 4,3 5,8
8. Henning Wollesen 293 14 279 125 2,2 2,3
9. Mathias Behncke 263 39 224 68 3,3 3,9
10. Carsten Warenycia 261 77 184 42 4,4 6,2
11. Heiko Woltmann 231 27 204 74 2,8 3,1
12. Gerald Schuster 204 54 150 132 1,1 1,5
13. Stefan Anders 201 0 201 91 2,2 2,2
14. André Peter 197 0 197 88 2,2 2,2
15. Patrick Ranzenberger 153 19 134 50 2,7 3,1
16. Torben Höhn 145 25 120 21 5,7 6,9
17. Jens Leichnitz 144 7 137 31 4,4 4,6
18. Said Evora 137 3 134 58 2,3 2,4
19. Philipp Ruge 120 1 119 47 2,5 2,6
20. Dirk Schimmler 119 14 105 46 2,3 2,6
21. Andreas Frank 112 4 108 115 0,9 1
22. Jens Hauke 98 2 96 70 1,4 1,4

Marc Feldtmann 98 8 90 41 2,2 2,4
24. Christoph Mecker 97 1 96 37 2,6 2,6
25. Christian Schedeit 80 7 73 23 3,2 3,5
26. Heiko Schwidrogitz 78 4 74 21 3,5 3,7
27. Robert Delinac 75 2 73 23 3,2 3,3
28. Jörg Senger 73 9 64 56 1,1 1,3
29. Franz Kuhagen 71 0 71 28 2,5 2,5
30. Sebastian Witt 56 0 56 29 1,9 1,9
31. Alexander Bär 51 0 51 30 1,7 1,7
32. Sascha Burmeister 46 1 45 20 2,3 2,3
33. Jörg Schröder 45 0 45 43 1 1
34. Christian Nasner 43 0 43 44 1 1
35. Flemming Schacht 41 2 39 19 2,1 2,2
36. Marco Kohut 36 2 34 39 0,9 0,9
37. Michael Degenhard 33 0 33 34 1 1
38. Ghennadii Solomon 31 0 31 7 4,4 4,4
39. Rafael Nakashima 28 2 26 44 0,6 0,6
40. Karsten Willers 27 0 27 15 1,8 1,8
41. Marcel Schlöricke 25 1 24 31 0,8 0,8

  
   

 

Moderne Beratung: Familien/Unternehmen/Vermögen/ 

                                Planung/Gestaltung/Umstrukturierung 

 

 

Informieren Sie sich bitte direkt oder:  hartmutwieske.de    
 

  

Manhagener Allee 13 

22926 Ahrensburg 

Tel.         04102 . 51133 

Fax         04102 . 821004 

E-Mail:   hartmut.wieske@t-online.de 
Internet:  hartmutwieske.de 

 

Bankverbindungen: 

Sparkasse Stormarn 

BLZ 230 516 10 . Kto.Nr. 90029523 
Raiffeisenbank Südstormarn eG 

BLZ 200691 77 . Kto.Nr. 414832 



2323EWIGE ATSV-TORSCHÜTZENLISTE
Platz Name Tore 7m Feldtore Spiele Ø ohne 7m Ø mit 7m

42. Dennis Kondziella 23 0 23 16 1,4 1,4
Matthias Philipps 23 1 22 31 0,7 0,7

44. Sascha Liebel 22 0 22 11 2 2
Dominik Kohlhof 22 9 13 19 0,7 1,2

46. Lars Marquardt 21 0 21 9 2,3 2,3
47. Frank Peemöller 20 0 20 18 1,1 1,1

Jörn Kreutzfeld 20 0 20 19 1,1 1,1
49. Carlos Voekt 19 0 19 24 0,8 0,8

Fabian Jäger 19 8 11 10 1,1 1,9
51. Anil Ilyas 14 0 14 7 2 2
52. Shagel Butt 10 0 10 21 0,5 0,5
53. Marek Kordowiecki 9 0 9 4 2,3 2,3

Hanno Jost 9 0 9 35 0,3 0,3
Arne Dohren 9 1 8 9 0,9 1

56. Einar Lück 8 0 8 20 0,4 0,4
57. Markus Demmert 7 0 7 7 1 1
58. Nils-Oliver Himborn 6 0 6 12 0,5 0,5
59. Marco Lüders 3 0 3 2 1,5 1,5

Holger Menke 3 0 3 4 0,8 0,8
Haci Basak 3 0 3 5 0,6 0,6
Carsten Moritzen 3 0 3 15 0,2 0,2
Frank Hoffmann 3 0 3 28 0,1 0,1

64. Holger Witthohn 2 1 1 54 0 0
Florian Schmidt 2 1 1 216 0 0

66. André Buschmann 1 0 1 5 0,2 0,2
Christian Meinßen 1 1 0 1 0 1
Lukasz Silezin 1 1 0 4 0 0,3
Kai Altrichter 1 1 0 36 0 0

70. Thomas Holle 0 0 0 1 0 0
Holger Pruß 0 0 0 1 0 0
Jörg Schepers 0 0 0 1 0 0
Ingo Schepers 0 0 0 2 0 0
Waldemar Arndt 0 0 0 6 0 0
Christoph Nisius 0 0 0 9 0 0
Thomas Jüde 0 0 0 21 0 0
Rainer Janßen 0 0 0 23 0 0
Volker Magunna 0 0 0 28 0 0
Christian Nuß 0 0 0 48 0 0
Steffen Reider 0 0 0 48 0 0
Torsten Wild 0 0 0 73 0 0
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www.atsv.de/handballwww.atsv.de/handball

 Aktuelle Neuigkeiten
 Fotos (fast) aller ATSV-Mannschaften
 Atemberaubende Statistiken von allen ATSV-Teams
 „Handball-News“ online
 Presseartikel-Archiv
 Liveticker

und vieles mehr ...



Kapitän H.-J. Möller
und Partner

Öffentlich bestellte und vereidigte nautisch/technische Sachverständige und Schiffsbesichtiger

Alter Fährweg 8
27568 Bremerhaven
Tel.: 04 71 / 9 46 09 - 0
Fax: 04 71 / 9 46 09 - 99
Mobil: 01 63 / 5 48 85 80
www.moeller-expert.com
E-Mail: hans-joachim.moeller@moeller-expert.com



2626 TORSCHÜTZENLISTE RL NO
Name Verein Position Tore 7m Aktuell Feldtore Spiele Tore/Spiel 7m/Spiel Feldtore/Spiel

1. Dennis Tretow VfL Bad Schwartau LA 261 59  12/9 202 31 8,4 1,9 6,5

2. Mateusz Zaremba HSV Insel Usedom RR 207 65  - 142 29 7,1 2,2 4,9

3. Tim Früchtenicht SG BraHU RR 203 61  8/5 142 30 6,8 2 4,7

4. Jan Schult AMTV Hamburg RL 197 28  - 169 25 7,9 1,1 6,8

5. Moritz Molt ATSV Stockelsdorf RL/RM 193 14  - 179 26 7,4 0,5 6,9

6. Thiago Santos Ahrensburger TSV LA 191 54  10/4 137 30 6,4 1,8 4,6

7. Toni Podpolinski LHC Cottbus RR 176 0  - 176 29 6,1 0 6,1

8. Jan Molsen DHK Flensborg LA 172 29 5 143 31 5,6 0,9 4,6

9. Clemens Borchardt Bad Doberaner SV RL 170 43  9/2 127 26 6,5 1,7 4,9

10. Kai-Simon Römpke SG Flensburg-Handewitt II RL/RM 165 38  5/1 127 30 5,5 1,3 4,2

11. Daniel Grobelny LHC Cottbus RL 162 3  - 159 30 5,4 0,1 5,3

12. Reiner Kobs HSG Kropp-Tetenhusen RL 156 27  - 129 29 5,4 0,9 4,5

13. Mario Petersen VfL Bad Schwartau RR 154 40  - 114 30 5,1 1,3 3,8

14. Steffen Kobs HSG Kropp-Tetenhusen RR 153 42  - 111 30 5,1 1,4 3,7

15. Tomasz Gala HSV Insel Usedom RM/RL 150 0  - 150 30 5 0 5

Jan-Henning Himborn SG BraHU RM 150 4 5 146 27 5,6 0,2 5,4

17. Christoph Palder Ahrensburger TSV RL/RR 147 0  - 147 27 5,4 0 5,4

Kay Blasczyk SG Flensburg-Handewitt II KM 147 19  4/2 128 31 4,7 0,6 4,1

Jörg Reimann LHC Cottbus KM 147 70  - 77 30 4,9 2,3 2,6

20. René Rose Ludwigsfelder HC RM/RL 143 1  - 142 29 4,9 0 4,9

21. John Lenser Ludwigsfelder HC RL 141 6  - 135 25 5,6 0,2 5,4

22. Peter Kasza ATSV Stockelsdorf RR/RA 138 17  - 121 24 5,8 0,7 5

23. Christian Politz TSV Ellerbek LA 135 58  - 77 22 6,1 2,6 3,5

24. Dany Jüschke HSG Schülp-Westerrönfeld KM 133 1  - 132 31 4,3 0 4,3

Peter Stotz DHK Flensborg KM 133 53 0 80 31 4,3 1,7 2,6

26. Marcel Schröder Ludwigsfelder HC KM 131 0  - 131 28 4,7 0 4,7

Boris Hohnsbehn HSG Kropp-Tetenhusen RA 131 0  - 131 30 4,4 0 4,4

Matthias Hinrichsen VfL Bad Schwartau RM 131 27 1 104 31 4,2 0,9 3,4

29. Alexander Kraeft Bad Doberaner SV RM/RL 127 6 5 121 29 4,4 0,2 4,2

Klaus Häfele TSV Ellerbek RM 127 18  - 109 24 5,3 0,8 4,5

31. Tobias Reichmann LHC Cottbus RA 125 0  - 125 29 4,3 0 4,3

32. Christian Jürchott SG BraHU LA 121 29 2 92 31 3,9 0,9 3

33. Stephan Fuchs SV 63 Brandenburg-West RL 120 0 2 120 28 4,3 0 4,3

34. Søren Johansen DHK Flensborg RM 118 8  5/2 110 29 4,1 0,3 3,8

35. Niels Bötel HSG Schülp-Westerrönfeld RM/RL 117 34  - 83 28 4,2 1,2 3



2727TORSCHÜTZENLISTE RL NO
Name Verein Position Tore 7m Aktuell Feldtore Spiele Tore/Spiel 7m/Spiel Feldtore/Spiel

36. Marcus Schlette Bad Doberaner SV KM/RM 116 6 6 110 31 3,7 0,2 3,6

Steffen Schieke Ludwigsfelder HC LA 116 33  - 83 29 4 1,1 2,9

38. Malte Plöhn HSG Kropp-Tetenhusen LA 115 68  - 47 19 6,1 3,6 2,5

39. Dayan Schulze SV 63 Brandenburg-West RL 114 20  5/2 94 29 3,9 0,7 3,2

40. Jörn Kammler VfL Bad Schwartau LA/RL 113 0 5 113 31 3,7 0 3,7

41. Maik Barthen DHK Flensborg RL 112 0 11 112 29 3,9 0 3,9

42. Frank Reckzeh SV 63 Brandenburg-West KM 110 15 4 95 29 3,8 0,5 3,3

43. Lasse Johannsen SG Flensburg-Handewitt II LA 107 1 5 106 30 3,6 0 3,5

Rudolf Varak LHC Cottbus RM 107 3  - 104 29 3,7 0,1 3,6

Tim Steffensen SG Flensburg-Handewitt II RL 107 8 3 99 31 3,5 0,3 3,2

Falk Heinrich Bad Doberaner SV LA/RA 107 10 0 97 31 3,5 0,3 3,1

47. Martin Zeschke VfL Bad Schwartau KM 106 0 2 106 29 3,7 0 3,7

Lukas Elandt AMTV Hamburg RM 106 29  - 77 31 3,4 0,9 2,5

49. Tom Winter SV 63 Brandenburg-West LA 104 3 5 101 31 3,4 0,1 3,3

50. Sascha Klimczak Ludwigsfelder HC RM/LA 103 23  - 80 28 3,7 0,8 2,9

51. Matthias Menzel TSV Ellerbek RL 101 0  - 101 25 4 0 4

52. Simon Plähn HSG Tarp-Wanderup LA/RL/RM 100 0  - 100 18 5,6 0 5,6

Tommi Sillanpää LHC Cottbus KM 100 0  - 100 28 3,6 0 3,6

54. Christian Gerber Bad Doberaner SV RM/RL/RR 98 4 1 94 31 3,2 0,1 3

55. Bastian Blietz TSV Ellerbek KM 97 0  - 97 25 3,9 0 3,9

Pattrick Starke AMTV Hamburg RR 97 3  - 94 30 3,2 0,1 3,1

Oliver Wende ATSV Stockelsdorf LA/RM 97 13  - 84 26 3,7 0,5 3,2

...

67. Christian Schedeit Ahrensburger TSV RL/RR 80 7  - 73 24 3,3 0,3 3

76. Marc Feldtmann Ahrensburger TSV RR/RA 70 4 2 66 30 2,3 0,1 2,2

80. Patrick Ranzenberger Ahrensburger TSV RA 68 6 1 62 27 2,5 0,2 2,3

82. André Peter Ahrensburger TSV RM/RR 66 0 0 66 30 2,2 0 2,2

98. Philipp Ruge Ahrensburger TSV RM 57 0 4 57 23 2,5 0 2,5

106. Alexander Bär Ahrensburger TSV KM 51 0  - 51 30 1,7 0 1,7

141. Markus Fraikin Ahrensburger TSV LA 34 0 1 34 31 1,1 0 1,1

144. Said Evora Ahrensburger TSV KM 33 0 2 33 16 2,1 0 2,1

163. Dennis Kondziella Ahrensburger TSV KM 23 0 3 23 16 1,4 0 1,4

197. Hanno Jost Ahrensburger TSV RA 9 0 1 9 30 0,3 0 0,3

229. Florian Schmidt Ahrensburger TSV TW 1 0 0 1 31 0 0 0

236. Steffen Reider Ahrensburger TSV TW 0 0 0 0 29 0 0 0
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Flora Apotheke 
 

Hamburger Str.11 
22926 Ahrensburg 
Tel: 04102/88530 
Fax: 04102/885353 

Apotheke am Rondeel
 

Rondeel 9 
22926 Ahrensburg 
Tel.  04102/823750 
Fax. 04102/823751

     

 

 

                                                                           

1. LHC Cottbus 31 / 32 28 0 3 1070 : 802 +268 56 : 6
2. VfL Bad Schwartau 31 / 32 23 2 6 1004 : 891 +113 48 : 14
3. SG Flensburg-Handewitt II 31 / 32 20 3 8 909 : 847 +62 43 : 19
4. DHK Flensborg 31 / 32 17 4 10 947 : 854 +93 38 : 24
5. HSV Insel Usedom 31 / 32 14 4 13 831 : 822 +9 32 : 30
6. HSV Loitz 31 / 32 15 2 14 881 : 882 -1 32 : 30
7. AMTV Hamburg 31 / 32 13 4 14 904 : 889 +15 30 : 32
8. HSG Tarp-Wanderup 31 / 32 13 3 15 885 : 890 -5 29 : 33
9. SV Brandenburg-West 31 / 32 13 3 15 845 : 864 -19 29 : 33

10. Bad Doberaner SV 31 / 32 13 3 15 863 : 884 -21 29 : 33
11. SG BraHU 32 / 32 12 4 16 970 : 999 -29 28 : 36
12. TSV Ellerbek 31 / 32 13 1 17 860 : 912 -52 27 : 35
13. ATSV Stockelsdorf 31 / 32 11 4 16 856 : 893 -37 26 : 36
14. Ludwigsfelder HC 31 / 32 12 1 18 905 : 943 -38 25 : 37
15. HSG Kropp-Tetenhusen 31 / 32 10 4 17 862 : 933 -71 24 : 38
16. Ahrensburger TSV 31 / 32 9 1 21 830 : 973 -143 19 : 43
17. HSG Schülp/Westerrönfeld 31 / 32 5 3 23 823 : 967 -144 13 : 49
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Ahrensburger TSV 32:29 24:21 18:38 27:30 31:30 28:33 32:31 24:29 28:34 33:41 36:21 29:33 25:24 12.05. 24:29 29:36

AMTV Hamburg 40:18 34:27 35:33 38:26 25:28 33:26 21:32 12.05. 26:26 27:40 42:34 33:39 33:30 32:29 28:24 29:32

ATSV Stockelsdorf 27:24 20:20 24:23 31:28 29:33 23:22 31:32 30:26 27:24 28:34 33:38 31:30 29:29 22:28 34:31 24:25

Bad Doberaner SV 22:28 30:28 27:25 31:26 30:32 26:24 35:26 26:26 26:25 20:28 12.05. 31:29 29:33 25:20 23:27 29:29

DHK Flensborg 40:29 31:29 28:28 33:24 36:24 35:19 29:29 29:20 32:28 32:33 37:24 27:24 41:34 28:27 30:27 29:31

HSG Kropp-Tetenhusen 31:25 23:40 27:29 26:32 27:27 30:21 33:31 26:23 28:28 30:41 30:26 30:26 23:32 29:34 26:35 26:28

HSG Schülp-Westerrönfeld 25:25 33:30 36:33 26:26 23:36 29:27 26:33 24:23 26:27 27:34 34:36 30:30 25:31 33:35 30:31 27:34

HSG Tarp-Wanderup 39:27 25:25 27:26 31:27 30:31 36:29 30:29 29:32 12.05. 19:33 33:28 33:27 24:26 26:22 28:18 30:41

HSV Insel Usedom 29:24 22:16 26:24 27:28 25:25 32:26 30:20 26:26 28:26 27:26 32:31 32:28 29:27 24:25 34:22 26:31

HSV Loitz 30:26 34:21 33:28 27:35 26:25 31:29 37:23 22:21 31:25 27:34 28:26 32:33 25:26 33:28 34:31 38:34

LHC Cottbus 37:24 32:24 37:21 34:20 31:26 12.05. 37:23 37:30 34:24 34:22 39:28 37:25 31:21 34:26 40:23 33:22

Ludwigsfelder HC 34:26 27:28 26:31 30:25 21:32 29:29 28:23 31:19 25:21 28:27 27:34 28:36 25:27 30:26 37:25 31:36

SG BraHU 28:32 29:25 29:32 34:21 23:39 39:35 35:32 35:34 28:28 30:32 26:40 28:31 27:30 28:25 26:26 37:24

SG Flensburg-Handewitt II 35:22 27:27 12.05. 29:27 35:29 23:23 32:22 32:30 31:26 29:22 31:32 28:27 35:33 31:30 30:31 29:23

SV Brandenburg-West 28:24 27:26 30:30 33:28 30:25 25:26 28:27 25:27 23:21 30:22 26:34 32:30 29:29 18:24 28:23 25:25

TSV Ellerbek 29:34 26:32 32:29 32:33 26:25 28:20 12.05. 27:21 25:27 29:28 30:27 29:34 27:34 33:27 27:21 26:31

VfL Bad Schwartau 30:22 28:29 30:29 39:33 12.05. 32:26 44:25 27:23 32:31 36:22 33:32 38:25 39:32 26:31 41:32 37:31
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Name: Markus Fraikin
Nr.: 7

Position: Linksaußen
Geb.: 30.03.1972

Beruf: Volljurist
Größe: 1,83

Im Verein seit: 1994
Stationen: DJK Hamburg

Name: Christian „Schnulli“ Schedeit
Nr.: 2
Position: Rückraum links/rechts
Geb.: 28.08.1984
Beruf: bald Student
Größe: 1,95
Im Verein seit: 2006
Stationen: ATSV Stockelsdorf, VfL Bad Schwartau,
Lübeck 1876

Name: Florian „Flo“ Schmidt
Nr.: 1
Position: Torwart
Geb.: 04.01.1973
Beruf: Diplom-Ingenieur
Größe: 1,88
Im Verein seit: 2003
Stationen: TSV Ellerbek, ATSV, HG Hamburg-
Barmbek, ATSV, eigene Jugend

Name: André Peter
Nr.: 3

Position: Rückraum Mitte
Geb.: 24.10.1981

Beruf:  Versicherungskaufmann
Größe: 1,85

Im Verein seit: 2004
Stationen: VfL Potsdam, Post Potsdam,

BFC Preußen Dessau

Name: Patrick Ranzenberger
Nr.: 5

Position: Rechtsaußen
Geb.: 11.01.1982

Beruf: Auszubildender
Größe: 1,77

Im Verein seit: 2005
Stationen: SF DJK Budenheim, TuS Wörrstadt,

TV Nieder-Olm, TSG Bretzenheim

Name: Marc Feldtmann
Nr.: 6
Position: Rechtsaußen
Geb.: 15.06.1985
Beruf:  Maler und Lackierer
Größe: 1,83
Im Verein seit: 2005
Stationen: Norderstedter SV, SG Hamburg-Nord

Name: Steffen Reider
Nr.: 21

Position: Torwart
Geb.: 10.10.1972

Beruf: Bundespolizeibeamter
Größe: 1,88

Im Verein seit: 2005
Stationen: HSV Hamburg, VfL Bad Schwartau,

MTV Schladen

Name: Hanno Jost
Nr.: 4
Position: Rechtsaußen, Kreis
Geb.: 11.12.1986
Beruf: Schüler
Größe: 1,86
Im Verein seit: 1999
Stationen: eigene Jugend, GHG Hahnheide
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Plakate

Stempel

Briefpapier

Visit
enkarte

n

Handzettel

Tintenpatro
nen

T-Shirt-
Druck

Digitaldruck

sw
-Kopien A4-A0

Farbkopien A4-A3

sortie
ren, binden, heften

Marketing, Druck & Vertrieb
Inh. Sandra Alsdorf

Kirchenstraße 20
22946 Trittau
Tel.: 04154 - 841451
Fax: 04154 - 841452

Rathausstraße 5
22941 Bargteheide
Tel.: 04532 - 287791
Fax: 04532 - 287792

E-Mail : Info@MDV-Blank.de

Öffnungszeiten :
Mo.-Fr. 9-18 Uhr
Sa. 9-12.30 Uhr und vie

les m
ehr

Name: Philipp Ruge
Nr.: 14
Position: Rückraum Mitte
Geb.: 19.02.1981
Beruf: Verlagskaufmann
Größe: 1,88
Im Verein seit: 2005
Stationen: VfL Oldesloe, Hamburger SV, VfL
Oldesloe, HSG Sasel/DUWO, Bargfelder SV

Name: Said Evora
Nr.: 13

Position: Kreis, Rechtsaußen
Geb.: 18.08.1983

Beruf: Student (Jura)
Größe: 1,81

Im Verein seit: 2004
Stationen: SV Post Schwerin II

Name: Christoph „Poldy“ Palder
Nr.: 10

Position: Rückraum links/rechts
Geb.: 17.02.1980

Beruf:  Groß- und Außenhandelskaufmann
Größe: 2,03

Im Verein seit: 2005
Stationen: HSG Henstedt-Ulzburg,

ATSV, TSV Ellerbek, AMTV

Name: Thiago Santos
Nr.: 17

Position: Rückraum Mitte
Geb.: 07.02.1984

Beruf: Bürokaufmann
Größe: 1,77

Im Verein seit: 2005
Stationen: Norderstedter SV

Name: Hans Riedel
Funktion: Trainer
Geb.: 18.05.1960
Beruf: Diplom-Sportwissenschaftler
Im Verein seit: 2007
Stationen: Als Trainer: TV Fischbek (OL), Hamburger
SV (2. Liga/OL), VfL Oldesloe (Bezirksliga), HSG
Sasel/DUWO (Jugend), SG Riemann Eutin (RL), SC
Victoria Hamburg (OL), SC Union Hamburg (Frauen-
Bundesliga/RL), Wandsbek 72 (Jugend). Als Spieler:
Hamburger SV, Wandsbek 72.

Name: Alexander „Balu“ Bär
Nr.: 8
Position: Kreis
Geb.: 27.10.1980
Beruf: Student (Chemie)
Größe: 1,81
Im Verein seit: 2006
Stationen: ATSV Stockelsdorf II, VfL Bad
Schwartau II, THW Kiel II

Name: Dennis Kondziella
Nr.: 11
Position: Kreis
Geb.: 02.03.1987
Beruf: Zivildienstleistender
Größe: 1,99
Im Verein seit: 2006
Stationen: VfL Bad Schwartau,  TSV Siems

Name: Julia Carl
Funktion: Physiotherapeutin

Geb.: 28.01.1977
Beruf: Physiotherapeutin

Im Verein seit: 2006



Wir fördern den Sport. Gut für die Menschen. Gut für die Region.

s Sparkasse

Holstein

Sport ist ein wichtiges Bindeglied in der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und schafft Vorbilder. Deshalb unter-

stützt und fördert die Sparkasse Holstein den Sport und sorgt für die notwendigen  finanziellen Rahmenbedingungen. Gut

für die Sportler - gut für die Region. Ihre Ziele – ganz nah.

MARITIME Cargo Logistics GmbH
Weltweite Logistik - Schifffahrtsagentur

Mattentwiete 8 – 20457 Hamburg – Tel.: 040-284058-3 – Fax: 040-28405859
www.maritimegroup.de

� �
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�
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Modernes
Design

Privates
Ambiente

Exquisite
Lage

Ahrensfelder Weg 48-50

D-22926 Ahrensburg

Tel.: (0 41 02) 51 56-0

info@ringhotel-ahrensburg.de

www.ringhotel-ahrensburg.de

Ringhotel
Ahrensburg
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Wir unterstützen die Handballabteilung des Ahrensburger TSV und sind
Ihr kompetenter Ansprechpartner für Veranstaltungen jeder Art.

Tel.: 0 41 02 / 2 30 - 0

Wir bieten Ihnen:
* 8 großzügige Räumlichkeiten

für bis zu 250 Personen
* Professionellen Rundum-

Service durch unser junges,
dynamisches Team

* Wahre Gaumenfreuden im
Restaurant „Marron“

* Besinnliche Kaffestunden
in unserem Café

Trainer:

Manager:

Physiotherapeutin:

Marketing:

Wolfgang Wiener   

Hans Riedel

Wulf Krickhahn

Gerd Wollesen

Julia Carl

Klaus-Dieter Schmidt

Nr. Name Position Spiele 
Tore 

gesamt
Feldtore 7m Tore-Ø

7m-
Quote

1 Florian Schmidt TW 31 1 1 0 0,0 -

21 Steffen Reider TW 29 0 0 0 0,0 -

2 Christian Schedeit RL 23 80 73 7 3,5 78%

3 André Peter RM/RR 30 66 66 0 2,2 -

4 Hanno Jost RA 30 9 9 0 0,3 -

5 Patrick Ranzenberger RA 27 68 62 6 2,5 55%

6 Marc Feldtmann RR/RA 29 70 66 4 2,4 67%

7 Markus Fraikin LA 31 34 34 0 1,1 -

10 Christoph Palder RL 27 147 147 0 5,4 -

11 Dennis Kondziella KM 16 23 23 0 1,4 -

13 Said Evora KM 16 33 33 0 2,1 -

14 Philipp Ruge RM/RR 23 57 57 0 2,5 0%

17 Thiago Santos LA 30 191 137 54 6,4 89%

18 Alexander Bär KM 29 51 51 0 1,8 -

830 759 71 26,8 81%

-973 -885 -88 -31,4 34%

  Siebenmeterkiller 7m davon 
gehalten Quote

Florian Schmidt 48 16 33%

Steffen Reider 85 29 34%

Summe 133 45 34%
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DIE ÖLHEIZUNG
Modern heizen - Energie sparen

HEIZÖL - KOHLEN - FUTTER - GARTENBEDARF

Bogenstr. 38 - 22926 Ahrensburg - (0 41 02) 5 25 15 oder 5 24 65

Manfred + Norbert

RASENMÄHER - MOTORGERÄTE / SERVICE

Nr. Name Position Geboren Größe Im Verin seit Tore 06/07

1 Andy Witowski TW 08.01.1986 1,90 1992 0

12 Norman Greulich TW 31.10.1978 1,92 1993 0

16 Matthias Junge TW 12.10.1966 1,80 2003 0

2 John Bräunig KM 26.07.1988 1,80 2006 25/15

3 Sven Schößler RM 21.06.1970 1,92 2002 40/22

4 Dayan Schulze RL/RR 29.08.1978 1,94 1985 114/20

5 Robert Stelzig KM 22.04.1987 1,86 22

6 Frank Reckzeh KM 25.03.1978 1,89 2006 110/15

7 Günter Krücken KM 20.04.1963 1,83 2002 61

9 Tom Winter KM 28.03.1984 1,84 2004 104/3

10 Christian Buhtz KM/RL 07.07.1975 1,91 1986 32

11 Björn Rupprecht RR 10.01.1977 1,90 2006 86/16

13 Gregor Teichert RM/KL 27.05.1986 1,85 1994 30

14 Felix Richter KL 30.11.1987 1,84 1998 47

15 Stephan Fuchs RL/RR 04.04.1984 1,95 2001 120

18 Tobias Kurtz RL/RM 08.05.1978 1,95 2006 17

Stephan Bielicke LA/RL 25

Patrick Fähling RR/RL 12

T Peter Höhne 29.10.1951 2006 845/91

Co-T Wolfgang Fliß 12.05.1944 2004 -864



Wir unterstützen attraktiven Handball in Ahrensburg.

3636

IHR KÜCHENPARTNER
Große Straße 16  22926 Ahrensburg

Tel. 0 41 02 - 5 53 92  Tel. 0 41 02 - 3 22 21  Fax 0 41 02 - 5 78 33

Familie
Schmidt

Wulf
Krickhahn

HIER
KÖNNTE IHR

NAME
STEHEN

Herr
Vo

Fritz
Groebler

Jürgen
Schrader

Familie
Wollesen

Familie
Jahn

Wolfgang
Wiener

Dirk Stör-
tenbecker



Wir unterstützen attraktiven Handball in Ahrensburg.

3737

Jeans Passage
IHR JEANSER

Siegfried Schreyer
Große Straße 18

22926 Ahrensburg
Tel.: (04102) 31369

Fa. Schwarze
+ Consort.

Familie
Voß

Familie
Grunwald

Marianne’s
Kiosk

Heimgarten-
halle

Familie
Wichmann

HIER
KÖNNTE IHR

NAME
STEHEN

HIER
KÖNNTE IHR

NAME
STEHEN

Familie
Eggers

Ulf Störten-
becker

Fielmann
AG

Wolfgang
Wiener



Ihr Partner für spezielle Aufgaben
rund um den Container

28237 Bremen - Windhukstraße 20-26
Tel.: 04 21 / 6 94 35-0 - Fax: 04 21 / 6 94 35-10

27580 Bremerhaven - Amerikaring 21
Tel.: 04 71 / 9 83 95-0 - Fax: 04 71 / 9 83 95-19

www.addicks.de
E-Mail: zentrale@addicks.de



OELLERKING

- Lkw-Planen für jeden Fahrzeugtyp
vom Kleintransporter bis zum 13,60-m-Trailor

- Containerplanen
- Werbetransparente
- Schutzplanen und Abdeckplanen
- Bulk-Liner Bags für Container
- Zoll-Seile nach TIR-Vorschrift
- Spanngurte für Container und Lkw
- Patentierte Zollflicken
- Reparatur-Service

Werner-Siemens-Straße 99 - 22113 Hamburg
Telefon: 0 40 / 41 49 - 36 68
Telefax: 0 40 / 41 49 - 36 69
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